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Bierteltährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ·Mbonnem. 60 Hf., 
außerhalb — Quartal 7 Mark 50 Pf. — ee tg für ben Raum einer 
kleinen Zeile 80 Pf., für Inſerate aus Schleflen u. Poſen 20 Pf. 
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Balten Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 


eitnn 


alten Beftellungen auf die Betung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


x. 305. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 2. Mai. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Unter⸗Staatsſecretär 3. D. Dr. Ledderhoſe zu Straßburg i. E. den Stern 
zum Rothen⸗Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Landrath 

des Kreiſes Berent, Geheimen Regierungs- und Landſchafts⸗Rath Engler, 
den Königl. Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem Appellationsgerichts⸗Secretär 
a. D., Canzlei⸗Rath Stempel zu Greifswald, den Königlichen Kronen⸗ 
Orden dritter Klaſſe; dem Poſtſecretär Gerloff zu Magdeburg und dem 
bisherigen Zeichenlehrer am Gymnaſium und am Realgymnaſium zu 
Barmen, Koenemann, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie 
dem Gerichtsdiener Heuer bei dem Landgericht in Hannover und dem Hof⸗ 
verwalter Friedrich Horn zu Philippshagen im Kreiſe Rügen das Allge⸗ 
meine Ehrenzeichen verliehen. Der Kaiſerliche Conſul Roſenthal in San 
rancisco hat den Rechtsanwalt George Voß in Helena zum Conſular⸗ 
genten für das Territorium Montana beſtellt. 

Se. Majeſtät der König hat dem Legationsrath und Premier⸗Lieutenant 
der Landwehr⸗Cavallerie, Karl Ernſt Eduard Willibald Dirkſen, den 
Adelſtand verliehen. g 

Se. Majeſtät der König hat die Regierungs⸗Aſſeſſoren Dr. jur. Dieren 
zu Berlin, Freiherr von Sternfeld zu . Thiel er Liegnitz, 
von der Hagen zu Berlin, von Seebach zu Aurich zu egierungs⸗ 
Rätben, und den bisherigen Profeſſor an der techniſchen Hochſchule in 
Aachen und commiſſariſchen Director des Geodätiſchen Inſtituts in Berlin, 
Dr. cen as Robert Helmert, zum ordentlichen Profeſſor in der philo: 
jopbi chenFacultät der Univerſität Berlin ernannt; ſowie dem Regierungs⸗Präſi⸗ 

enten Graaf in Sigmaringen bei feinem Ausſcheiden aus dem Staats⸗ 
dienſt den Charakter als Wirklicher Geheimer Ober⸗Regierungs⸗Rath mit 
dem Range eines Raths erſter Klaſſe, dem Landgerichts⸗Präſidenten Evelt 
in Hechingen den Charakter als Geheimer Ober⸗Juſtiz⸗Rath mit dem 
Range eines Raths zweiter Klaſſe, dem Kreis⸗Phyſikus Dr. med. Salomon 
Aronſtein zu Eckenhagen, und dem practiſchen Arzt Dr. med. Johannes 
Cuno zu Weißenfels den Charakter als Sanitätsrath verliehen 

Dem Regierungs⸗Aſſeſſor Mertens zu Köln ift die Stelle eines Mit- 
gliedes der dortigen Provinzial⸗Steuer⸗Direction verliehen worden. 

Dem ordentlichen Profeſſor an der philoſophiſchen Facultät der Uni⸗ 
verſität Berlin, Dr. Friedrich Robert Helmert, iſt die Direction des 
Geodätiſchen Inſtituts übertragen worden. — Die Ernennung des ordent⸗ 
lichen Lehrers am Gymnaſium zu Küſtrin, Dr. Bä r, zum Oberlehrer an 
dem Realgymnaſium zu Frankfurt a. O. iſt genehmigt worden. — Dem 
Rector des Real⸗Progymnaſiums zu Bonn, Dr. Otto Hölſcher, ift das 
Prädicat Profeſſor beigelegt worden. — Am Schullehrer⸗Seminar zu 
Boppard ift der Hilfsgeiſtliche Dr. Glattfelter zu Großroſſeln bei Saar⸗ 
brücken als ordentlicher Lehrer angeſtellt worden. (R.⸗Anz.) 

[Bundesrath.] In der am 30. v. M. abgehaltenen Plenarſitzung 
enehmigte der Bundesrath den Entwurf eines Geſetzes über die Be⸗ 
teuerung des Branntweines mit den von den Ausſchüſſen für Zoll⸗ und 
Steuerweſen, für Handel und Verkehr, für Juſtizweſen und für Rechnungs⸗ 
weſen vorgeſchlagenen Abänderungen. Der Geſetzentwurf wegen Feſt⸗ 
ſtellung eines Nachtrags zum Reichshaushalts⸗Etat für das Etatsjahr 1887/88 
wurden an den Ausſchuß für Rechnungsweſen zur Vorberathung über⸗ 
wieſen. Mit der bereits erfolgten 1 des Antrags Badens, 
betreffend die Aenderung der Statuten der badiſchen Bank, erklärte ſich 
die Verſammlung einverſtanden. Den Vorſitz führte in der Sitzung zu⸗ 
nächſt der Staatsminiſter, Staatsſecretär des Innern, von Boetticher, nach 
eingetretener Behinderung deſſelben der königlich bairiſche Bevollmächtigte 
zum Bundesrath, Sta atsminiſter Dr. von Riedel. 

[Die Ziehung der 2. Klaſſe 176. Königlich preußiſcher 
Klaſſen⸗Lotterie] wird am Montag, den 9. d. M, Morgens 8 Uhr, 
im Ziehungsſaale des Lotterie⸗Gebäudes ihren Anfang nehmen. Die Er⸗ 
neuerungslooſe, ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe ſind bis zum 5. d. M., 
Abends 6 Uhr, bei Verluſt des Anrechts, einzulöſen. 


auf Käufe und Verkäufe der Unternehmung, welche jede Bewegung 
nach oben oder nach unten zu vergrössern trachtet und für Spielzwecke 
auszunutzen sucht. Die Pariser Börse wird sich übrigens von den 
letzten Schlägen, die sie betroffen, nur schwer und langsam erholen, 
da das Publikum das Vertrauen vollständig verloren zu haben scheint 
und unsere grossen Geldleute und Banken schon seit geraumer Zeit 
nichts unternommen haben und sich augenblicklich aller Geschäfte ent- 
halten zu wollen scheinen. Zwar wird die Monatsabwicklung voraus- 
sichtlich in Folge des flüssigen Geldstandes ziemlich leicht vorüber- 
gehen, obschon manche empfindliche Verluste abzurechnen sind; ander- 
seits ist es bedauerlich und kein günstiges Zeichen für die nächste 
Entwicklung des Marktes, dass trotz des reichlich vorhandenen Geldes 
fast gar keine Anlagegeschäfte gemacht werden. 

Neue 4proo. Innere russische Anleihe. Bei der jüngsten Sub- 
scription auf diese Anleihe ist, wie die „Birsh. Wed,“ erfährt, ein ganz 
neuer Zeichnungsmodus in Anwendung gekommen. Die Banken und 
Bankiers, die ein Giroconto bei der Reichsbank besitzen, haben nämlich 
neben Werthpapieren auch Checks auf specielle und verzinsliche 
laufende Rechnungen als Caution eingereicht, wobei die betreffenden 
Summen den Subseribenten nicht vom Conto abgeschrieben wurden, 
damit sie für keinen einzigen Tag die Zinsen einbüssen. 

* Das Splritusgeschäft der Stadt Danzig hat auch im vergangenen 
Jahre eine weitere beträchtliche Zunahme aufzuweisen, Es sind exportirt 
48203 Pipen Spiritus gegen 38019 Pipen im Jahre 1885. Nach wie vor 
ist das spanische Geschäft für den Danziger Sprithandel das bedeutendste, 
Von 70 Schiffsladungen gingen 36 mit 34152 Pipen nach spanischen 
Häfen. Nach Hamburg wurden 12395 Pipen verladen. Der Absatz nach 
dem Inlande ist im Verhältniss zum überseeischen Export nur gering. 


Verloosungen. 

Oldenburger Prämienloose. Bei der am 2ten c. stattgehabten 
Ziehung flelen 60 000 M. auf Nr. 102 513; 1500 M. auf Nr. 27 400; je 
600 M. auf Nr. 4855 47 338 106 050; je 300 M. auf Nr. 30 322 61 801 
72 457 84491 110146; je 180 M. auf Nr. 2602 10 300 16 367 28 117 
29 954 72748 79039 81882 82754 110810. — Balerische Prämien- 
anlelne. Gewinnziehung. 120000 M. Nr. 1905, 36 M. Nr. 15 647, 
18000 M. Nr. 87 466, 4800 M. Nr. 141389, je 2400 M. Nr. 1908 32 485 
76 436. — Bukarester Prämlenauleihe. Serienz. 13 130 221 237 349 354 414 
426 546 588 675 838 1138 1240 1301 1327 1338 1439 1698 1706 1733 
1830 2004 2067 2276 2290 2395 2416 2789 2879 2900 2994 3152 3174 
3361 3470 3531 3574 3645 3825 3957 4065 4175 4294 4305 4355 4379 
4397 4416 4513 4557 4710 4902 4925 4931 5060 5071 5135 5191 5205 
5267 5457 5480 5545 5767 5811 5941 5986 6085 6115 6224 6272 6393 
6510 6668 6689 6699 6731 6847 6856 6915 6924 6940 7156 7166 7211 
7212 7232 7245 7310 7319 7323 7326 7407. 

50000 Fres. fielen auf Ser. 5071 Nr. 96, 10 C00 Fres. Ser. 7323 Nr. 30, 
5000 Fres. Ser. 4416 Nr. 28. 


Concurseromnungen. 

Kaufmann Carl Riedel zu Bromberg. — Kaufmann Carl Adolph 
Ottomar Mattern zu Danzig. — Asphaltfabrikant Heinrich Kreutz in 
Karlsruhe. — Tuchfabrikant Christian Friedrich Wilhelm Heinss in 
Leisnig. — Kaufmann A. Collasius zu Tessin. — Kaufmann Jacob Sa- 
lomen zu Trier. 

Schlesien: Kaufmann und Gold- und Silberarbeiter Adolph Neu- 
mann, Breslau, zur Zeit in Untersuchungshaft, Geschäftslocal und bis- 
herige Wohnung: Ohlauerstr. 20; Termin: 4. Juli cr.; Verwalter: Kauf- 
mann Johann Adolph Schmidt. — Kaufmann Emil Bornhäuser, Breslau, 
in Firma: Emil Bornhäuser, vorm. C. G. Roesler, Wohnung und Ge- 
schäftslocal: Nicolaistrasse 21; Termin: 24. Juni er.; Verwalter: Kauf- 
mann Carl Beyer. — Kaufmann Salo Ring, Kreuzburg 0.-S., in Firma: 
8. Ring, Hermann Loewy’s Nachfolger; Termin: 18. Juni cr.; Verwal- 
ter: Kaufmann Ferdinand Mevius. 


Elntragungen im Handeisregister. 
Angemeldet: H. Just J. Simons Nachf., Breslau; Inhaber: Kauf- 
mann und Schuhwaarenfabrikant Herrmann Just. 
5 A M. Landau, Breslau. — Waldemar Schneider u. Co., 
zreslau. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Wien, 2. Mai. Der Jahresbericht der Poſtſparkaſſen beziffert 
den Geſammtertrag auf 864 783 Gulden, die Auslagen auf 804 877, 
darnnter 249 514 Ueberſiedelungskoſten, den Reinertrag auf 59 905 
Gulden. »Der Stand der Einlagen am Jahresſchluſſe 1886 im 
Sparverkehr war 10 912 143 Gulden, im Checverkehr 28 552 098 
Gulden, hiervon 9 969 000 Gulden in Salinenſcheinen, 18 Millionen 
in einheitlicher Notenrente, 10½ Millionen in Märzrente veranlagt. 

Rom, 2. Mal. Kammer. Der Kriegsminiſter legte Geſetz⸗ 
entwürfe über Veränderungen in der Organiſation der Armee und 
Kriegsverwaltung, betreffs Aushebung der Territorialarmee und außer⸗ 
ordentlicher Ausgaben für Pferde und Bekleidungen vor. Er ver⸗ 
langt, daß dieſe Entwürfe an eine einzige Commiſſion verwieſen und 
als dringlich erklärt werden. Er erſucht die Commiſſion, keine Zeit 
zu verlieren, da font Folgen ſich ergeben könnten, für welche die 
Regierung die Verantwortung ablehnen müſſe. Die Anträge des 
Miniſters wurden angenommen. 

Rom, 2. Mai. Der „Moniteur de Rome“ ſchreibt: Mehrere 
Blätter bringen phantaſtiſche Nachrichten über angebliche Pläne behufs 
eines Aus gleiches zwiſchen dem Vatikan und dem Quirinal. Alle 
nr Mittheilungen find Erfindungen. Galimberti reift morgen 
nach Wien. 

London, 2. Mai. Dad Unterhaus hat in dritter Leſung die Ge: 
fegvorlage, welche den Poliziſten das Wahlrecht verleiht, angenommen. 

London, 2. Mai. Oberhaus. Salisbury erklärte bezüglich der 
neuen Hebriden, Frankreich verſicherte, es werde feine Truppen zurück⸗ 
nehen, ſobald ein befriedigendes Arrangement für eine wirkſame 
Polizei getroffen ſei. Zu dieſem Zwecke machte die englische Re: 
gierung Vorſchläge, welche Frankreich nicht ablehnte. Obwohl die Verhand⸗ 
lungen nicht fo ſchnell fortgeſchritten feien, wie die Regierung es wünſchte, 
ſo glaube Waddington doch, der Regierung im Laufe der Wohe Mit: 
theilung darüber machen zu können. Er (Salisbury) wife. nicht, ob 

augenblicklich engliſche Kriegsſchiffe bet den neuen Hebriden be⸗ 
finden, doch feien, wie üblich, von Zeit zu Zeit einige dort geweſen. 
Croß theilte mit, die Eiſenbahn über den Bolanpaß iſt eröffnet, die 
Schienen für den anderen Theil der Piſchinbahn ſind bereits gelegt. 
Der Verkehr werde hoffentlich bald eröffnet. 

Waſhington, 2. Mai. Im Monat April hat die Staatsſchuld 
um 13 050 000 Dollars abgenommen, Ende April befinden ſich in 
F he, 1 u 000 Dollars. ch Ku 

achen, 2. Mai. ie 1. om 1. Ma ausgeblieben. 
run: Das Schi iſt in en ungünſtiger Witterung im 
Canal nicht un ommen. l 


London, 2. Mal. Der Union⸗Dampfer „Roman“ ift heute auf der 
Heimreiſe in Southampton angekommen. 


Handels- Zeitung. 


Breslau, 3. Mai. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 2. Mai, Nachm. 3 Uhr, [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 
Türkenloose 31, 60. Credit mobilier 275, — Spanier neue 64%. 
Banque ottomane 508. Credit foncier 1368. Egypter 385, —. Suez- 
Actien 2022. Banque de Paris 715. Banque d’escompte 461, —. 
Wechsel auf London 25, 23. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen 345, —, Neue 3% Rente —. Panama-Actien —. Ruhig. 

London, 2. Mai, Nachm. 5 Uhr 45 Min Silber 439%. 
London, 2. Mai. Aus der Bank flossen heute 60000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 2. Mai, Abends. [Effeceten-Societät. 
(Schluss.) Credit-Actien 225½. Franzosen 184%. Lombarden 614,. 
Galizier —. Egypter 75, 80. 4% Ungar. Goldrente 80, 80. Gotthardt- 
bahn 101, —. Der Russen 81,60. Mecklenburger 136, 90. Disconto- 
Commandit 193, 10. Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 5% Portugiesische Anleihe —, —. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 2. Mai, Nachm, 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 36. Pariser Wechsel 80, 70. Wiener 
Wechsel 160, 20. Reichsanleihe 106, —. Oest. Silberrente 65, 90. Oest. 
Papieriente 65, 10. 5% Papierrente 78, 40. 4% Goldr, 90, 20. 1860er 
Loose 114, 30. 1864er Loose 275, 60. Ung. 4% Goldrente 80, 90. Ung. 
Staatsloose 210, 80. Italiener 97, 10. 1880er Russen 81, 60. 
II. Orient-Anleihe 54, 80. III. Orient-Anleihe 55, 60. 4% Spanier 64, 50. 
Egypter 75, 80. Neue Türken 13, 70. Böhmische Westbahn 221. —. Central- 
Pacific 114, — Franzosen 184. Galizier 162%,. Gotthardt- Bahn 
100, 20. Hess. Ludwigsbahn 97, 50. Lombarden 613/4. Lübeck-Büchener 
157, 50. Nordwestbahn —. Credit-Actien 225%. Darmstädter Bank 
136, 20. Mitteld. Creditbank 95, 10. Reichsbank 136, 90. Disconto- 
Commandit 193,30. 5% serb. Rente 80, —. Lustlos. 

Neue Serben 40. Arader St.-Pr.-A. — Neue 5%, Portu- 
iesische Anleihe 93, 90. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
ank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 108, 30. 

Privatdiscont 2½ 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 225%. Franzosen 183¾. 
Galizier 162%/,. Lombarden 61½. Gotthardtbahn —. Egypter —, —. 
Disconto-Commandit —, —. 

Hamburg, 2. Nai, Nachm. [Schluss-Courge.] Preuss. 4% 
Consols 105¼. Silberrente 66. Oesterr. Goldrente 90½. Ungar. Gold- 

rente 2 1860er Loose eh: Italienische Rente 97. Credit- 
Actien 2281). Franzosen 481, Lombarden 153, — 1877er Russen 
961/44. 1880er Russen 80%. 1883er Russen 105½. 1884er Russen 90%. 
II. Orient-Anleihe 52½. III. Orient-Anleihe 53¼ .. Laurahütte 71. 
Nordd. Bank 143¼½.. Commerzbank 123. Marienburg-Mlawka 431/4. 
Mecklenburger Fr. Fr, 136%/,. Ostpreussische Südbahn 61. Lübeck- 
Büchener 157¾. Gotthardtbahn 100. Leipziger Discontobank 102. 
Deutsche Bank 158½. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 153. 
Disconto-Commandit 1923/,. Disconto 1¾ %. Still. 

Leipzig, 2. Mai. [|Schluss-Ourse.] 3procent. süchs. Rente 90,60. 
4procent, sächs. Anleihe 103,75. Busehtierader Eisenb.-A. Lit. A. 123,25 
Buschtierader Eisenb.-A, Lit. B. 87,00. Böhm. Nordb.-Actien 101,50, 
Graz-Köflacher Eisenb.- Actien 93,90. Leipziger Creditanst.- Actien 
171,00. Leipziger Bank-Actien 130,50, Leipziger Diec.-Gesellech.-A. 
101,50. Sächsische Bank-Actien 115,25. Leipz, Kammg.-Spinnerei-A. 
216,00 „Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 86,40. Zuckerfabrik Glauzig- 
Actien 78,50. Zuckerraffinerie Halle-Actien 101,50. Thür. Gas-Gesellsch.- 
Act. 138,00, Oesterr. Banknoten 160,50. 

Amsterdam, 2. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl, 643/4, do. Febr.-August verz!. 63%,. Oest. 


„Von der Pariser Börse, 30. April. Die Börse sag im Allgemeinen 
px einen verhältnissmässig ruhigen Charakter. e 
msütze sind beinahe gleich Null, sie beschränken sich 


eschäftlichen 
auptsächlich 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs-Verlag. 


Dinstag, den 3. Mai 1887. 


Silber-Rente Januar-Juli verzl. 64%, do. April-October verzl. 64%. 
Oesterr. Goldrente —. 4%, ungar. Goldrente 80%. 5% Russen von 
1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 115. do. I. Orientanleihe 513], 
do. II. Orientanleihe 52%. ‚Conv. Türken 13%. 3149, holland. Anleihe 
987/,. Russische Kr 1,8986. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
82/8. Marknoten 59, 15. Londoner Wechsel kurz — —, Wiener 
Wechsel 93, 50, Hamburger Wechsel 58, 95. i y 

Newyork, 2. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 86. Cable transfers 4, 88 
Wechsel auf Paris 5, 19/8. 4% fund. Anl. 1877 129. Erie-Bahn 337 n 
Newyork-Centralbahn 112¾. Chicago - North - Western - Bahn 121, — 
Central-Pacifie-Bahn —, Baumwolle in Newyork 1013/6. Baumwolle in 
New-Orleans 10%. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
63/4. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 63/,. Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificats 66½. Mehl 3, 50. Rother Winter- 
weizen loco 9434, Weizen per Mai 93%/,, per Juni 93%, per Sept. 92½. 
Mais (old mixed) 49, —. Zucker (Fair raffining Muscovados) 4½. 
Kaffee Rio 161%. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 45, do. Fairbanks 7, 50. 
do. Rothe u. Brothers 7, 40. Speck (short clear) 8½. Getreidefracht 1l. 

Hamburg, 2. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] Weisen loco 
fest, holsteinischer loco 165,09—170,00. Roggen loco ruhig, mecklen- 
burgischer loco 125,00- 130,00, russischer loco ruhig. 98,00 93,00. 
Hafer und Gerste matt, Rüböl still, loco 41. Spiritus fest, pr. Mai 
25 Br. pr. Juli-August 26¼ Br., pr. September-October 27% Br. pr. 
ee 12 Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack. Petroleum 
ruhig, Standard white loco 6,05 Br., 595 Gd., pr. August- 

6,40 Gd. — Wetter: Regen. : a u TEE 
Petersburg, 2. Mai, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 219, 
Russ. II. Orientanleihe 99% do. III. Orientanl, 100 ½, do. 60% Goldrenis 
196¼, do. 5% Bodeneredit-Pfandbriefe 164!/,, do. Bank für auswürtigen 
Handel 315, Petersburger Discontobank 723½, Warschauer Disconto- 

bank —, Petersburger internat. Bank 480, 

W an De loco ohne Fass 38, 40, pr. Mai 38, 40, 
pr. Juni 39, 20, pr. Juli , pr. August 40, 40, pr. Septem 
Gekünd. 30000 Liter. Fest e e ee 

Liverpool, 2. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 3000 Ballen, 

Liverpool, 2. Mai, Vorm. 11 U. 55 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
15000 B., davon für Speculation und Export 5000 B. Amerikaner fest, 
Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 5% Ver- 
käuferpreis, August-September 5*°/,, Käuferpreis, September-Öctober 
54% Werth, Novbr.-Decbr. 5½ Käuferpreis. 

Liverpool, 2. Mai [Baumwolle.] (Weitere Meldung.) Pernam 
fair 51/16, Pernam good fair 515/,,, Maranham fair 51/,,. 

Wien, 2. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 9, 70 Gd., 
9, 75 Br., per Mai-Juni 9. 38 Gd., 9, 43 Br., per Herbst 8, 53 Gd., 
8, 58 Br. Roggen per Frühjahr 6, 83 Gd., 6, 88 Br., per Mai-Juni 
6, 80 Gd., 6, 85 Br., per Herbst 6, 65 Gd., 6, 70 Br. Mais per Mai- 
Juni 6. 03 Gd., 6, 08 Br., per Juli-August 6, 15 Gd.. 6, 20 Br. Hafer 
per Frühjahr 6, 10 Gd., 6, 15 Br., per Mai-Juni 6, 10 Gd., 6 15 Br. 

Pest, 2.Mai, Vorm. 11 Uhr. 1 Weizen loco 
flau, per Herbst 8, 21 Gd, 8, 23 Br. Hafer per Herbst 6, 02 Gd. 
6, u 25 ur pet me. 5, 63 Gd., 5, 65 Br., per Juli-August 
5 a; r. ohlraps per August-September 10 — — 
Wetter: Trübe. * e į ee 

Paris, 2. Mai, Nachm. (Getreidemarkt.) (Schlussbericht. 
Weizen fest, per Mai 25,80, per Juni 26,00, per ARAA 26,25, = 
September-December 25,40. Roggen fest, per Mai 16,00, per Septem- 
ber-December 15,40. Mehl iest, per Mai 55,25, per Juni 55,60, per 
Juli-August 56,10, per September-December 55,25. Rüböl ruhig, per 
Mai 49,00, per Juni 49,50, per Juli-August 50,00, per Septbr.-Decem- 
ber 51,50. Spiritus behauptet, per Mai 41,25, per Juni 41,50, per Juli- 
August 41,75, per September-December 40,50. — Wetter: Bedeckt. 

Paris, 2. Mai, Abends 6 Uhr. (Getreidemarkt.) Weizen be- 
hauptet, per Mai 25,90, per Juni 26,00, per Juli-August 26,25, per Sep- 
tember-December 25,25. Mehl 12 Marques behauptet, per Mai 55,30, 
per Juni 55,60, per Juli-August 56,25, per September-December 55.25. 
Rüböl träge, per Mai 49,00, 355 Juui 49,25, per Juli-August 50,00, per 
September-December 51,50, Spiritns fest, per Mai 41,50, per Juni 41,75 
per Juli-August 42.00, per September-December 40,50. 8 

London, 2. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Sämmtliche Getreidearten fest, englischer Weizen knapp, ½ sh. thenrer. 
fremder ziemlich thätig, ½ sh., Mais ½ sh., Mahlgerste J sb., Hafer ’ 
½ —½ sh. höher als vorige Woche: Bohnen und Erbsen ½ sh, billiger 
als letzte Woche, . 

London, 2. Mai. An der Küste angeboten 1 Weizenladung. — 
Wetter: Regen, 

London, 2. Mai, 


` 


Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche 


II vom 23. bis 29. April: Englischer Weizen 2206, fremder 18064, englische 


Gerste 1516, fremde 3941, engl. Malzgerste 21857, fremde —, englischer 
Hafer 411, fremder 20022 Orts. Englisches Mehl 16773, fremdes 
27761 Sack und — Fass. 

Amsterdam, 2. Mai. Bancazinn 63. 

Antwerpen, 2. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen still. Roggen behauptet. Hafer ruhig. Gerste flau. 

Antwerpen, 2. Mai, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 15½ bez. u, 
Br., pr. Juni 15¼ Br., pr. August 15½½ Br., pr. September-December 
16½ Br. Ruhig. 

Bremen, 2. Mai. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard 
white loco 6, 00 Br. > 
Marktberichte. 

Berlin, 2. Mai. [Producten-Berieht,) Der am Sonnabend im 
Abgeordnetenhause seitens der conservativen Fraction eingebrachte, 
auf Erhöhung der landwirthschaftlichen Zölle gerichtete Antrag hat 
vielfache Kauflust für Getreide hervorgerufen, so dass die Tendenz für 
alle Artikel am ge, Mr Markt eine sehr feste war. Weizen auf nahe 
Lieferung hat sich allerdings nur wenig verändert; entfernte Termine 
dagegen wurden ca. 1 M. besser bezahlt. — Roggen auf nahe Lieferung, 
die infolge der stattfindenden Kündigungen in der Besserung etwas 
zurückblieb, notirt 1 M., entfernte dagegen 1¾ M. höher, und Hafer 
hat auf Herbstlieferung 1½ M. gewonnen, während der laufende Termin 
nur 'h M: profitirte. Im Effectivhandel war es mit Roggen still, wäh- 
rend Hafer zu etwas billigeren Preisen ziemlich gut umging. Gek. 
Weizen 1800 Tonnen, Roggen 2250 Tonnen, Hafer 245) Tonnen. — 
Roggenmehl stellte sich ca. 10 Pf. höher. Gek. 1750 Sack. — Rüböl 
war matt und etwas billiger. Gek. 2800 Ctr. — Spiritus erfreute sich 
lebhafter Kauflust und hat bei ziemlich lebhaften Umsätzen etwa 70 Pf. 
im Werthe gewonnen. Gek. 770.000 Liter. 

Weizen loco 160—178 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Mai 1761,—176 M. bez., Mai-Juni 1761,—175%, M. bez., Juni-Juli 
176¼ —175¼ Mark bes., per Juli-August 169 Mark bez. September- 
October 166 bis 167¼ Mark bez. — en loco 121—126 tark per 
1000 Kilo nach Qualhät gefordert, mittel inländischer 121½ M. ab 
Bahn bez., guter inländischer 122½ M. ab Bahn bez., Mai Fra, Priv 
Mark bez., Mai-Juni 123—124½ Mark bez., Juni-Juli 1241, —1251/, 
bez., Juli-August 125½ —126½ k bez., September October 128½ bis 
1293, Mark bez. — mais leco 102 bis 114 M. pro 1000 Kun aach 
Qualität gefordert, Mai 104 M., Mai-Juni 104 Mark, September-October 
106 M. bez., October-November 107 M. — Gerste loco 105 bis 190 M. 
pro 1000 Kilo anch Qualität gefordert. — Hafer loco 95—133 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 112 bis 
117 Mark, mittel und gut schlesischer und böhmischer 112—117 Mark, 
feiner preussischer, schlesischer und böbmischer 119—126 u., pommer- 
scher, uckermärr, und mecklenburger 114—118 M. ab Bahn bez., Mai, 
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Mai-Juni 933%/,—95 M. bez., Juni-Juli 963%, — 971), Mark bez., Juli-August 
99—100!/, Mark bez., September. October 104—1041/, M. bez. — Er 
Kochwsare, 143—200 M. per 1000 Kilo, Fatterwaare. 116— 126 M. per 
1000 Kilo nach Qualitat gef. — Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 23,25 bis 
21,75 M., Br. 0: 21,50—19,50 Mark, Roggenmehl Nr. O: 18,75 — 17,75 M. 
Nr. O and 1: 17 bis 16 M., Mai 17,05— 17,00 Mark bez., Mai-Jnpi 17,05 
bis 17,00 Mark bez., Juni-Juli 17,20 Mark bez., Juli-August 17,35 Mark 
bez., September-October 17,55 Mark bez. 

Rüböl loco ohne Fans 42,5 Mark, Mai und Mai-Juni 43,3—43,4 M. 
bez., Septbr.-Octbr, 44,2 M. bez. 

Fpiritus loco ohne Fass 40,3 Mark ber., Mai und Mai-Juni 39,9 bis 
40,5 Mark bez., Juni-Juli 40,6—41—40,9 Mark bez., Jali-August 41,4 


bis 41,6—41.5 M. bez., August-September 41,9—42,3—42,2 Mark bez., 


September-October 42,7—43—42,9 Mark bez. 

.Kertoffelmehl loco 16,60 M., Mai 16,50 Mark, Mai-Juni 16,50 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene loco 16,50 Mark, Mai 16,50 Mark, Mai-Juni 
16,50 Mark. ` 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 176 M. 

er 1000 Kilo, für Roggen auf 124 M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 

ſ½% M. per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 17 M. per 100 Kilo,] für 
Rüböl auf 43,4 Mark per 100 Kilo, für Spiritus auf 40,2 Mark per 
100 Ltr.-Proc. 

Berlin, 2. Mai. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen: 4433 Rinder, 8507 
Schweine, 2207 Kälber, 20241 Hammel. Bei Rindern zeigte sich in Folge 
äusserst ungünstigen Ausfalls der Fleischmärkte in vergangener Woche 
noch grössere Geschäftsunlust als vor acht Tagen. Es verbleibt grosser 
Ueberstand. Ia. 46—50, IIa. 40 —44, IIIa. 33—37, IVa. 25—30.M. pro 
100 Pfd, Fleischgewicht. — Obwohl 1700 Schweine weniger als vor 
acht Tagen angeboten waren und angemessener Export stattfand, besser- 
ten sich Geschäft und Preise nicht und bleibt Ueberstand. Man zahlte 
Ia. 42, in Einzelfällen darüber; IIa. 40—41, IIIa. 36--39 M., Alles 
pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara; Bakonier (56 Stück) 44 M. per 100 Pfd. 
mit 50 Pfd. Tara pro Stück. — Der Kälbermarkt hatte wiederum sehr 
flauen Verkauf bei sinkenden Preisen und wurde nicht geräumt. la. 
37—47 Pf., IIa. 22—35 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. Wenn in Einzel- 
fällen für ausgesuchte Waare auch über 47 Pf. gezahlt wurde, so kön- 
nen wir dieselben nicht zur Öffentlichen Notirung bringen. — Der 
Hammelmarkt gestaltete sich ganz unerhört flau und brachte 2 Mk. 
Preisrückgang. Nur schwer entschlossen sich die Exporteure, und 
wiederum nur zu sehr gedrückten Preisen einzukaufen, da die Nach- 
richten von den Londoner und Pariser Märkten sehr ungünstig laute- 
ten. Es verbleibt grosser Ueberstand. Man zahlte für Ia. 34—38, beste 
englische Lämmer bis 43 Pf., IIa. 28—32 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. 

Cz. S. Berliner Geflügel- und Wildberioht vom 25. April bis 2. Mai 
1887. Der Absatz von geschlachtetem Geflügel hat im heutigen Be- 
richts-Abschnitt regelmässigen Verlauf genommen. Bessere Qualitäten 
blieben geschäftlich bevorzugt und wurden verhältnissmässig hoch be- 
zahlt, während magere und alte Waare schwer zu begeben war. Junge 
Tauben zeigten sich etwas reichlicher im Markte. — Detailpreise per 
Stück, je nach Grösse und Güte: Junge Gänse 5—9 Mark, Enten 2,25 

bis 3,50 Mark (per ½ Kilo 75 Pfg. bis 1 M.), Puten 5—8 M., Puter 
9—16 M. und darüber (per ½ Kilo 70—95 Pf.), junge Hühner, hiesige 
1,50 bis 2,25 M., Hamburger 1,20 bis 1,50 M., Suppenhühner 1,75 bis 
2,40 Mark, Tauben 50—75 Pf., Kapaunen 2,50—3,50 Mark, Poularden, 
hiesige 4—7,50 M., böhmische, Metzer etc. 6—12 M. — Wild hatte fort- 
gesetzt ruhigen Handel. Die Zufuhren waren kaum der Rede werth 


and der Preisstand war ein mehr nomineller. - Ungefähr wurden pro 
Stück, je nach Beschaffenheit, bezahlt: Schnepfen 2,50—4 M., Bekassinen 
1,25—1,75 Mark, wilde Enten 1,50—1,80 Mark, Birkhähne 2—2,50 M., 
Schneehühner 1,20—1,60 M., Fasanenhähne 4—6 M., Auerhähne 4 bis 
6 M., wilde Kaninchen 75—90 Pf. 

Hamburg, 2. Mai. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Mai 24¾ Br., 24% Gd., per Mai-Juni 249%, Br., 
24 Gd., per Juni-Juli 25½ Br., 25¼ Gd., per Juli-August 26½ Br., 
26 Gd., per August-September 27 Br., 26% Gd., per September-October 
27½ Br., 271, Gd. — Tendenz: Still. 

Königsberg 1. Pr., 1. Mai. [Spiritus -Beriebt von 
Richard Heymann u. Riebensahm, Getreide-, Wolle- und 
Spiritus -Com missions - Geschäft.] Spiritus verharrte in der 
an Woche in fester Stimmung, die erst Donnerstag matterer 

tung Platz machte, als stärkeres Angebot in loco und auf kurze 
Lieferung an den Markt kam, während gleichzeitig Berlin flauere No- 
tirungen meldete, Termine behaupteten sich so ziemlich im Werthe, 
doch waren die Umsätze nur wenig belangreich. Die Ungewissheit, 
welche bezüglich der neuen Branntweinsteuer herrschte, wirkte lähmend 
auf das Geschäft. Loco 40½ M. Br., 40¼ M. Gd.. 40½ M. bez., per 
Frühjahr 40% M. Br., 40¼ M. Gd., per Mai-Juni 40% M. Br., 40%/, M. 
Gd., per Juni 41¼ M. Br., 40¾ M. Gd., per Juli 42 M. Br., 41½ M. Gd., 
per August 424, M. Ur., 41¾ M. Gd., per September 42¾ M. Br., 
42 M. Gd. 

Budapest, 30. April. lte Wie Allgemeine Credit- 
bank, Waarenabtheilung.| Die Witterung war in den ersten 
Tagen der heute endigenden Woche regnerisch, jedoch warm und für 
die Saaten, die unter der früheren langen trockenen Kälte zu leiden 
hatten und nur schwer vorwärts kamen, von grossem Vortheil; gegen- 
wärtig herrscht bier Prachtwetter, mehrseitig wünscht man aber noch 
weitere Niederschläge. Die Tendenz unseres Marktes war zumeist 
àla baisse und namentlich in der zweiten Wochenhälfte kam die Flau- 
heit prononeirter zum Ausdruck; es etablirte sich stärkeres Ausgebot 
bei sehr reservirter Haltung der Käufer und die Preise fast aller 
Cerealien haben sich mehr oder weniger ermässigt. — Mais behauptete 
sich trotz der Bewegung in den Kreisen der Spiritusindustriellen be- 
züglich einer gemeinschaftlichen Betriebsreduction gut im Werthe und 
wurde in gesunder eflectiver Waare 5,70—75 Fl., in schadhafter 5,60 
bis 65 gehandelt. — Lieferungsmais war in Erwartung schwacher 
Kündigungen vorübergehend fester und per Mai-Juni 5,70—83—65 Fl., 
per nie ira 5,92—6,01—5,86 im Verkehr. Heutige Schlusscurse 
sind 5,64—66 Fl., resp. 5,85—87 Fl. 


„ Breslau, 3. Mai, 9% Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschaftsverkehr im Allgemeinen etwas scwächer, bei mässigem 
Angebot Preise zum Theil unverändert, 

Weizen in fester Haltung, per 100 Kilogramm weisser 16,30 bis 
16,60—16,9) Mk., gelber 16,20—16,4— 16,70 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 12,20 
bis 12,60— 12 90 Märk, feinste Serte über Netiz bezahlt. 

Gerste behauptet, per 100 Kilogramm 5t—11,20 Mark weisse 
13,50—-14,50—15 Mark. 

Hafer preishaltend, per 100 Kilogramm 9,30—5.90—10,80 M. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11, Mark. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—15,50 M. 
Vetoria 14,00—15,50—16,50 Mark. 


Boknen unverändert, per 100 Kr. 14,00—14,50—15,00 M. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 9,00—9,50 
bis 10,20 M., blaue 8, 80—9,00 Mark. 

Wicken preishaltend, per 100 Kgr. 11,00—12.00--12,50 M. 

Schlaglein ruhig. ` 

Rapskuchen ohne Aenderung per 50 Kilogramm 5,80—6,00 M. 
fremde 8,40 bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,20-—8,40 M., fremde 
7.0% bis 7,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother fest, per 50 Kilogramm 
30—34—40—43 M., weisser unverändert, 34 -42—48—58 UM. 

Schwedischer Klee obne Umsatz, per 50 Kgr. 34—42—50 M. 

Tannenklee ohne Angebot, pez, 50 Kilogr. 44—49—54 Mark. 

Timothee ruhig, per 50 Klgr. 21—24—27 Mark. 

Mehl in fester Haltung, per 100 Klgr. Weizen fein 23—23.75 Mark, 
Roggen-Hausbacken 19—20 Mk., Roggen-Futtermehl 870—9,25 Mark, 
Weizenkleie 7,75—8,25 Mark, 

Heu per 50 Kilogr. 300—3,20 M. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00—32.00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Mai 2., 3. Nachm. 2 U. Abende 9 U | Morge.s 7 U 
Luſftwürme (G.) .:.... + 146 ＋ 118 + 982 
Luftdruck bei 0° (mm) 745 6 743 9 742.8 
Dunstdrack (mꝶ) . 7.7 89 82 
Dunstsättigung (pOt.). 62 87 95 
Wind s.i... er O. 2. 80. 2 80. 2. 
Watter . trübe bewölkt. | bezogen, 
Wärme der Oder (C.: 3 ＋ 13.4 

Nachmittag weng Regen. Früh Nebel. 
Breslau. Wasserstand. 
2. Mai. O.-P. 5m 8cm. M.-P. 4 m 22 cm. U.-P. Im 24 cm, 
3. Mai. 0.-P. 5 m — cm. M.-P. 4 m 14 m. P Im 10 em. 


Empfange täglich 
grössere Sendungen von frischem 
Tafel- und Suppen- 


Spargel, 
frische 
Kiebitz- und Möveneier, 
Neue Natjes-Heringe, 
Neue Malta-Kartoffeln, 


Verein für Geschichte und Alter- 
thum Schlesiens. 
Die Versammlung im Mai findet 


des Busstages wegen erst am 
11. statt. [5407] 


frische {6711} 
we Gurken, Oberrüben, Carotten, 
frischen 


Lache, Hechte, Zander, 


Schellfische 


empfiehlt billigst 


Traugott Geppert 


Kaiser Wilhelmstr. 13. 


MorgenMittwo 
„Frühfahrt 


Uhr ab ſtündlich bis 


Wilhelmshafen. 


HKrause & Nagel. 


Courszettel der Berliner Börse vom 2. Mai 1883. 
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